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E=- Wettbewerbe

Wettbewerbe

Juli 2021: HTW Dresden: Neubau Lehr- und
Laborgebäude - Kunst am Bau

u? VG Bild-Kunst Bonn, Roland Fuhrmann

Für die Baumaßnahme„Neubau Lehr- und Laborgebäude" aufder Hochschule für Technik

und Wirtschaft in Dresden wurde durch die SIB-Niederlassung Dresden II ein nichtoffener

Wettbewerb „Kunst am Bau“ durchgeführt, dem ein offenes Bewerbungsverfahren
vorgeschaltet war.

Nach Abschlussder ersten Bewerbungsphasewurden 10 Teilnehmerinnenund Teilnehmer

mit Wohnsitz oder Arbeitsort in Sachsen zur Teilnahmeam Wettbewerb ausgewählt. ln der

Jury waren neben der Vertretern der Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden auch

Vertreter des Sächsischen Staatsministeriumsfür Wissenschaft, Kultur und Tourismus

(SMWK),des SlB sowie Künstlervom Landesverband Bildende Kunst Sachsen e.V.

vertreten.

Die eingeladenen Künstlerinnen und Künstlersetzten sich im Rahmen der

Wettbewerbsaufgabefür den Neubau Lehr- und Laborgebäude mit der künstlerischen

Gestaltung der zentralen Erschließung des Neubaus sowie des Haupteingangsbereichs
außen auseinander.

Unter dem Vorsitz von Frau Franziska Möbius (Landesverband Bildende Kunst Sachsen e.V.)
wählte die Jury den Künstler Herrn Roland Fuhrmann aus Dresden als Sieger.

Der Siegerentvvurf „work in progress“ — Wandreliefals Trompe-I’oeilam Haupteingang des

Gebäudes zeigt ein wandfüllendes Bildmotivauf Basis eines Fotos entworfen, das die

Baugerüste der Deckenschalungwährend der Bauphasean exakt dieser Stelle darstellt.

Fotos der Baustelle zeigen am Haupteingang ein dichtes Geäst von Gerüsten und

Verschalungen. Davon inspiriert wird eine grafische und bautechnisch sinnfällige Struktur

erzeugt und als scheinräumliches Relief, als ein im Werden begriffenes„Trompe-I’oeiI“
platziert. Die Prozesshaftigkeitder Bauphasesoll durch die Kunst in den fertigen Bau

hinübergerettetwerden. Der Neubau bleibt dauerhaft sichtbar „work in progress“


